
Seltene Vogelarten in Baden-Württemberg 2001 und 2002
(mit Nachträgen)

Bericht der Avifaunistische Kommission Baden-Württemberg

Allgemeines zum Bericht
Der Bericht Umfasst die Jahre 2001 und 2002 sowie eingegangene Nachträge aus
früheren Jahren. Es ist der erste Bericht nach den neuen Meldelisten, die ab 2001
gelten (siehe auch Orn. Schnellmitt. N.F. 74/75–Sonderbeilage). Ab 2001 wurden
einige meldepflichtige Arten von der Deutschen Seltenheitenkommission den
Länderkommissionen zur Entscheidung übertragen, was eine Verringerung der
Meldeliste zur Folge hatte. So müssen beispielsweise die Reiher (mal abgesehen
vom Kuhreiher und zeitliche Extrembeobachtung) nicht mehr, und die Chlidonias
Seeschwalben nur noch im Herbst dokumentiert werden.
Im Bericht sind auch die Seltenheiten enthalten, die von der Avifaunistischen
Kommission Bodensee bearbeitet wurden. Hierbei sei Matthias Hemprich für die gute
Zusammenarbeit herzlichst gedankt. Einige Arten (wie z. B. Seeadler, Silbermöwe)
sind nur für den Bodenseeraum protokollpflichtig und daher mit aufgeführt. Der Inhalt
dieser Publikation wurde von C. Wegst zusammengestellt, die Daten wurden von M.
Deutsch, T. Epple, D. Kratzer und K. Schilhansl bearbeitet.
Abkürzungen: M=Männchen, W=Weibchen, ad=adult, Ind.=Individuum, PK=
Prachtkleid, SK=Schlichtkleid, K1=1.Kalenderjahr (diesjähriger Vogel) oder K2
(2.Kalenderjahr, vorjähriger Vogel etc.),

Verzögerung der Jahresberichte
Sicherlich stören sich immer wieder fleißige Beobachter, dass die Berichte der
Seltenheitenkommission erst nach großer Zeitverzögerung publiziert werden. Dies
liegt einerseits an der Arbeit der Kommissionsmitglieder, die diese Aufgabe
ehrenamtlich neben ihrem Berufsalltag zu bewältigen haben, andererseits aber auch
an den stark verspäteten Eingängen und den vielen Nachfragen bei fehlenden
Dokumentationen. Unser Ziel ist es , die Seltenheitenberichte möglichst zeitnah zu
publizieren. Wie in diesem Bericht zu erkennen ist, sind viele Seltenheiten auch zwei
Jahre nach ihrer Beobachtung (trotz einiger Anfragen) noch nicht bei uns
eingegangen beziehungsweise angekommen. Obwohl wir durchaus einen positiven
„Meldetrend“ verzeichnen können, gibt es doch einige Regionen mit hoher 
„Beobachter- und Seltenheitendichte“, von denen erstaunlich wenig 
Dokumentationen bei uns eingehen. Es ist uns natürlich bewusst, dass für viele
Beobachter die lokale Naturschutzarbeit wichtiger ist und einer eher unliebsamen
Dokumentation einer Randerscheinung vorgezogen wird. Wir bitten jedoch darum,
die Seltenheiten möglichst innerhalb eines halben oder spätestens ganzen Jahres
bei uns einzureichen um uns die Arbeit zu erleichtern. Wir möchten auch nochmals
darauf hinweisen, dass wir bei bevorstehenden Publikationen wie Kreisavifaunen
einige Daten durchaus bevorzugt bearbeiten können. Arten, die von der Deutschen
Seltenheitenkommission bearbeitet werden, dauern leider noch etwas länger. Bei
Unerfahrenheit mit der Erstellung von Beobachtungsprotokollen können sie sich
gerne an uns wenden, wir geben diesbezüglich jederzeit Informationen und Hilfen.
Wir bitten auch auf dem Meldebogen die Adresse anzugeben. Bei Meldungen, die
ohne Beobachteradresse bei uns eingehen, können wir nicht nachfragen bzw. über
den Stand der Meldung informieren.



Anmerkungen zu den Dokumentationen
Im Laufe der Jahre sind uns bei den eingehenden Meldungen Dinge aufgefallen, auf
die wir folgend näher hinweisen möchten. Einige Dokumentationen sind sehr
umfangreich und aufwändig formuliert, enthalten aber fast ausschließlich Angaben zu
den Beobachtungsbedingungen (Wetter, Biotop, Sicht etc.). Dabei werden wichtige
Angaben zur Artbestimmung oder zum Ausschluss ähnlicher Arten nur am Rande
erwähnt oder fehlen vollständig. Bei solchen Dokumentationen kann eine klare
Artbestimmung nicht nachvollzogen werden. Die Protokollierung der
Beobachtungsbedingungen sind sicherlich wichtig, sollten aber nicht über die Hälfte
einer Dokumentation hinausgehen.
Alle erkannten Merkmale sollten möglichst genau beschrieben werden, um
verwechselbare Arten ausschließen zu können. Bei anscheinend unverwechselbaren
Arten wie z. B. Blauracke, Triel etc. ist zu beachten, dass sehr ähnliche Arten aus
anderen Kontinenten bei uns gezüchtet werden und in freier Wildbahn auftreten
können. So sind beispielsweise bei einer Blauracke sämtliche erkannten Merkmale
anzugeben, damit eine Hinduracke oder eine afrikanische Senegalracke ohne
verlängerte Schwanzspieße oder in immaturen Kleidern ausgeschlossen werden
kann. Sicherlich sind nicht jedem Beobachter alle verwechselbaren Arten bekannt,
daher ist es auch bei anscheinend sicheren und „unverwechselbaren Arten“ wichtig, 
diese möglichst genau zu beschreiben.

Änderung der Zusammensetzung der AKBW
Die Zusammensetzung der Avifaunistischen Kommission wird sich nach sechs
Jahren im folgenden Jahr ändern. Christian Wegst wird die Koordination abgeben
und die Kommission verlassen. Damit wird wieder ein Platz für nachrückende
Mitarbeiter frei. Die Hauptkoordination wird Daniel Kratzer übernehmen. Das neue
Kommissionsmitglied steht derzeit noch nicht fest, wird aber baldmöglichst bekannt
gegeben. Christian Wegst bedankt sich bei allen Meldern für das entgegengebrachte
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.

Ausreichend dokumentierte Meldungen:

Purpurreiher –Ardea purpurea
2001
16.10.01 Flugplatz Lahr OG, 1 Ind. - Extremdatum (H.-D. Weber)
Sehr späte oder überaus frühe Beobachtungen im Jahr sollten als Extremdatum
dokumentiert werden.

Kuhreiher –Bubulcus ibis
2001
17.2.01 Wyhlen LÖ, 1 Ind. (E. Gabler) Auffällig frühes Datum!

Seeadler –Haliaetus albicilla
2001
14.12.01 Langenargen und Friedrichshafen FN, 1K1 ziehend (G. Knötzsch, L.
Ramos)
2002
23.11.02 Gundholzen u. Radolfzell KN, 1 immat. (S. Schuster)
10.12.02 Langenargen FN, 1 K1 ziehend (L. Ramos)



14.12.02 Langenargen FN, 1 immat. ziehend (L. Ramos)
Interessant sind die Beobachtungen ziehender Seeadler Anfang Dezember in beiden
Jahren zur selben Zeit.

Schwarzmilan –Milvus migrans
2002
29.1.02 Meckenbeuren, 1 Ind. ziehend–Extremdatum (M. Hemprich)

Wiesenweihe –Circus pygargus
2002
25.3.02 Bodnegg RV, 1 ad. M. (R. Martin)
Sehr frühes Datum für diese Art.

Raufußbussard –Buteo lagopus
2001
30.12.01 Radolfzeller Aachried KN, 1 K1 (H. Reinhard)
2002
30.11.02 Donaumoos südl. Niederstotzingen HDH, 2 K1 (W. Beissmann)
27.12.02 Radolfzeller Aachried KN, 1 K1 (J. Ulmer, G. Juen)
Erstaunlich wenig ausreichend dokumentierte Raufußbussarde innerhalb der zwei
Jahre. Ein heller Bussard mit weißem Schwanz und einer dunklen Endbinde ist
angesichts der starken Gefiedervariabilität noch kein sicherer Raufußbussard.

Merlin –Falco columbarius
2002
30.8.02 Seewiesenesch Friedrichshafen FN, 1 ad. M. –Extremdatum (J. Günther)

Seeregenpfeifer –Charadrius alexandrinus
1980 (Nachtrag)
23.8.80 Krauchenwieser Baggerseen SIG, 8 K1 (K. F. Gauggel, A. Straub)
1997 (Nachtrag)
8.6.97 Krauchenwieser Baggerseen SIG 1 ad. M. PK (K. F. Gauggel)

Mornellregenpfeifer –Charadrius morinellus
2002
6.9.02 Feldberg FR, 1 Ind., Fotos (S. Vavruch)
18.9.02 Belchen LÖ, 1 Ind., Fotos (S. Vavruch)
Die kurzrasigen Hochlagen im Schwarzwald und der Schwäbischen Alb (samt
Vorland) scheinen regelmäßig von dieser Art aufgesucht zu werden

Dunkler Wasserläufer –Tringa erythropus
2001/02
16.12.01 u. 7.2.-17.3.02 Wollmatinger Ried / Ermatinger Becken KN, 1 SK -
Extremdatum (B. Porer, H. Jacoby)

Grünschenkel –Tringa nebularia
2001
26.12.01 Markelfinger Winkel KN, 1 Ind.–Extremdatum (S. Schuster)

Teichwasserläufer –Tringa stagnatilis
2001



26.4.01 Donau bei Donaustetten UL, 1 ad. PK (K. Anka, T. Epple, G. Nandi)
2002
10.4.02 Wollmatinger Ried KN, 1 ad. PK (D. Heinz, M. Basen)

Odinshühnchen –Phalaropus lobatus
2001
6.-10.9.01 Schmiecher See UL, 1 K1 (G. u. R. Armbruster, G. Nandi, H. Epple, K.
Anka u.a.)
2002
9.8.02 Ilshofen SHA, 1 K1 (W. Ockert)

Silbermöwe –Larus argentatus
2001
27.10., 4.11. u. 28.12.01 Eriskircher Ried FN, 1 ad. SK vom gelbfüßigen Typ
„L.a.omissus“, Video (M. Hemprich, U. Maier, M. Schleicher)
26.12.01 Stockacher Achmündung KN, 1 K1 (A. Hachenberg, C. Wegst, C. Catoni)
2002
21., 23. u. 27.8.02 Konstanz KN, 1 K1 (I. Weiß)

Mantelmöwe –Larus marinus
2001
26.12.01 Wollmatinger Ried KN, 1 ad. SK (A. Hachenberg, C. Wegst, C. Catoni)

Küstenseeschwalbe –Sterna paradisaea
1998
24.5.98 Alter Weiher Altshausen, 1 ad. PK (K. Wirth)
2002
10.5.02 Öpfinger Stausee UL, 1 ad. PK (A. Hachenberg, S. Rehm)
26.8.02 Konstanz KN, 1 ad. (I. Weiß)
29.8.02 Konstanz KN, 1 K1 (I. Weiß)

Schafstelze –Motacilla flava
2002
Möglicher Hybrid zwischen M.f.flava x M.f.flavissima:
9.4.02 Mettnau KN, 1 ad. PK M., Fotos (M. Basen, B. Metzger, D. Masur)

Bachstelze –Motacilla alba mit Merkmalen von M.a.yarrellii (Trauerbachstelze)
2002
12.3.02 Eriskircher Ried FN, 1 ad. W. (L. Ramos, T. Epple)

Dorngrasmücke –Sylvia communis
2002
4.11.02 Bad Wurzach RV, 1 K1 oder W. (U. Maier) - Extremdatum

Orpheusspötter –Hippolais polyglotta
2002
6. u. 7.6.02 Konstanz KN, 1 singend (S. Werner, M. Basen)
27.5.02 Mettnau KN, 1 Ind. gefangen (M. Basen, H.-G. Bauer, B. Metzger)
3.6.-11.7.02 Konstanz-Egg KN, M,W, Brutversuch (M. Basen, H. Jacoby, M.
Hemprich, G. Knötzsch)



27.7.-2.8.02 Radolfzell Kläranlage KN, M,W + 1 K1–Brutnachweis, Fotos (S.
Werner, S. Olschewski, S. Schuster)
10.-18.6.02 Wollmatingen KN, 1 M. (S. Werner)
29.8.02 Hohentwiel KN, 1 Ind. (S. Werner)

Zwergschnäpper –Ficedula parva
2002
24.6.02 Aistaig RW, 1 W. (K. Keicher)

Bergfink –Fringilla montifringilla
2001
27.5.01 Hornisgrinde FDS, RA, OG, 1 singend (M. Förschler)

Berghänfling –Carduelis flavirostris
2001
23.12.01 Eriskircher Ried FN, mind. 10 Ind. (M. Hemprich)
2002
6.1.02 Immenstaat FN, mind. 4 Ind. (W. Frenz)
Wahrscheinlich handelte es sich bei den beiden Daten um denselben Trupp, der sich
längere Zeit in der Region aufhielt.

Karmingimpel –Carpodacus erythrinus
1999 (Nachtrag)
30.10.99 Weissach BB, 1 K1 gefangen u. beringt (W. Laich, R. Mache)
2001
19.-20.5.01 Stuttgart-Vaihingen S, 1 singend (H. Rheinwald, R. Ehmann, M.
Schmolz)
2002
15.9.02 Ilshofen SHA, 1 K1 (W. Ockert)

Zaunammer –Emberiza cirlus
2001
13.4.01 Neulußheim HD, 1 K2 (S. Dill)
19.4.01 St. Leon HD, 1 ad. M. (S. Dill)
Die Region im Rhein-Neckar-Kreis fällt in das regelmäßig aufgesuchte Brut- und
Überwinterungsgebiet dieser Art. Nachweise aus diesen Gebieten werden auch ohne
Protokoll aufgenommen.

Zippammer –Emberiza cia
2001
21.1.01 (2 Ind.) und 28.1.01 (3 M., 2 W.) zwischen Dossenheim und Schriesheim HD
(M. Wink). Kommentar siehe Zaunammer.

Möglicherweise, wahrscheinlich oder sicher entflogene Arten:

Rothalsgans –Branta ruficollis
2001
27.5.01 Raiminger Moos UL, 1 ad. (G. Nandi, A. Torkler)
2000 und 2001 hielten sich bis zu 2 Rothalsgänse ganzjährig zwischen Graugänsen
(Anser anser) im Donaumoos auf.



Schwarzkopf-Ruderente –Oxyura jamaicensis
2002
8.8.02 Hegnebucht KN, 1 Ind. (I. Weiß)

Büffelkopfente –Bucephala albeola
2000-2002
10.11.00-24.11.02 regelmäßig am westlichen Bodensee zwischen Ober- und
Untersee pendelnd (Mainau / Wollmatinger Ried / Ermatinger Becken sowie Insel
Reichenau KN), 1 ad. M. (H. Jacoby, M. Schneider-Jacoby, C. Gönner, I. Weiß, M.
Basen u.a.)

Rotbugamazone –Amazona aestiva
2001
23.2.01 Ebersbach GP, 1 W. mit Merkmalen dieser Art (H. Schultheis)

Rosenköpfchen –Agapornis roseicollis)
2002
11.7.02 Rottweil, 1 Ind. mit Merkmalen dieser Art (A. Brall)

Nicht ausreichend dokumentierte Meldungen:

Raufußbussard –Buteo lagopus
2001
20.10.01 Asbach MOS, 1 K1 (Dokumentation sehr umfangreich, schließt jedoch
ähnliche Arten nicht aus)
2002
3.1.02 Karlsruhe-Knielingen KA, 1 Ind. (Dokumentation unzureichend, andere Arten
können nicht ausgeschlossen werden)
6.1.02 Rheinfelden LÖ, 1 Ind. (Dokumentation schließt andere Arten nicht aus)

Spatelraubmöwe –Stercorarius pomarinus
2002
1.1.02 Wangen KN, 1 K2 (Dokumentation unzureichend, als Raubmöwe spec.
anerkannt)

Mantelmöwe –Larus marinus
2001
18.11.-2.12.01 Insel Reichenau, Ermatinger Becken u. Wollmatinger Ried, 1 Ind.
(Dokumentation unzureichend, ähnliche Arten können nicht ausgeschlossen werden)

Weißrückenspecht –Dendrocopos leucotos
2001
1.4.01 Kreuzbergweiher Weingarten RV, 1 Ind. (Beobachtungsbedingungen
ungünstig, Beschreibung unzureichend)

Orpheusspötter –Hippolais polyglotta
2002
24.4.02 Weitenried KN, singend (Dokumentation unzureichend, Verwechslung
anhand der Beschreibung nicht ausgeschlossen)



Grauschnäpper –Muscicapa striata
2002
30.3.02 Großholzleute RV, 1 Ind. –Extremdatum (Dokumentation unzureichend)

Fehlende Meldungen:
Folgende Meldungen sind noch nicht bei uns eingegangen. Einige Daten wurden
direkt an die Deutsche Seltenheitenkommission geschickt und werden auch
abschließend von dieser bearbeitet. Bitte teilen Sie uns kurz mit, wenn Sie
Meldungen direkt an die Deutsche Seltenheitenkommission senden.
2001
Eistaucher, 2.1.01 Rheinstau Freistett OG, 1 K2; Rosapelikan, 26.8.01 Wernauer
Baggerseen ES, 1; Weißwangengans, 7.2.01 1 Ind. Unter 95 Graugänsen bei
Willstätt OG; Schwarzkopf-Ruderente, 26.8.01 Donaurieder Stausee UL, 1 W.;
Knäkente, 13.1.01 Rußheimer Altrhein KA (Extremdatum); Raufußbussard, 23.4.01
Wangen RV, 1; Raufußbussard, 21.10.01 Großglattbach PF, 1; Raufußbussard,
22.12.01 Hermingen LB, 1; Adlerbussard, 11.5.01 Karlsruhe KA, 1; Adlerbussard,
27.5.01, kreisend bei Langenau UL, 1; Schelladler, 18.3.01 Baggerseen
Krauchenwies SIG, 2 ad. durchziehend; Schelladler, 27.3.01 Schmiecher See UL, 1
juv./immat.; Schreiadler, 28.4.01 Wernauer Baggerseen ES, 1 ad.; Zwergadler,
15.5.01 Sasbach OG, 1 ad. helle Morphe; Zwergadler, 30.6.01 Zeutern KA 1,1
balzend; Würgfalke, 27.8.01 Griesingen UL, 1; Kleines Sumpfhuhn, 2. u. 6.10.01
Rußheimer Altrhein KA, 1 M. rufend; Steppenkiebitz, 11.3.01 Illertal bei Dettingen
BC, 1 ad.; Zwergstrandläufer, 19.3.01 Bechingen BC, 2 (Extremdatum);
Doppelschnepfe, 26.5.01 Donaumoos bei Rammingen UL, 1; Schwalbenmöwe, 1.-
14.9.01 Öpfinger Stausee UL, 1 ad.; Weißflügel-Seeschwalbe, 4.8.01 Federsee
BC, 1 K1; Weißflügel-Seeschwalbe, 22.9.01 Rohrsee RV, 1; Zwergohreule, 26.5.-
13.6.01 Markelsheim TBB, 1 singend; Schafstelze mit Merkmalen von
M.f.flavissima, 28.8.01 (3 M.), 1.9.01 (2 M.) Wagbachniederung KA/HD;
Schafstelze mit Merkmalen von M.f.feldegg, 8.5.01 Crailsheim SHA, 1 M., 3 W.;
Zitronenstelze, 1.5.01 Wagbachniederung, 1 M.; Bachstelze mit Merkmalen von
M.a.yarrellii, 7.4.01 (1,1), 11.4.01 (1) Gingen GP; Schwarzstirnwürger, 7.6.01
Geislingen BL, 1 M.; Berghänfling, 11.11.01 Altensteig CW, 2; Hakengimpel,
17.9.01 Leinfelden-Echterdingen ES, 1 M.

2002
Eistaucher, 19.-24.12.02 Rheinstau Krafft-Plobsheim OG, 2 K1; Zwergscharbe,
30.4.-5.5.02 Sauldorfer Baggerseen SIG, 1; Kleine Bergente, 18.1.-22.2.02 Rhein
im Dreiländereck Basel-Lörrach LÖ, 1; Schwarzkopf-Ruderente, 19.-23.7.02
Wagbachniederung KA/HD, 1 M.; Gänsegeier, 24.5.02 Linsenbergweiher RW, 1;
Steinadler, 11.8.02 Mönsheim PF, 1 K1; Raufußbussard, 3.-6.1.02 Brühl HD, 1;
Raufußbussard, 12.1.02 Donaumoos HDH/DLG, 1 K2; Raufußbussard, 19.1.02
Rißtissen UL, 1 W.; 26.1.02 und 3.2.02 Donaumoos HDH/DLG, 1; Raufußbussard
16.11. u. 26.12.02 Ramminger Moos UL, 1 K1; Raufußbussard 30.11. u. 8.12.02
Donaumoos HDH/DLG, 3; Raufußbussard, 24.11.02 Löchgau LB, 1;
Raufußbussard, 17.11.02 Wagbachniederung HD/KA, 1; Raufußbussard, 9.12.02
Wössingen AA, 1; Tüpfelsumpfhuhn, 14.12.03 (1), 16.12.02 (2), 19.12.02 (1)–
Extremdatum!; Kleines Sumpfhuhn, 7.5.02 Kirchentellinsfurter Baggersee TÜ, 1 M.;
Kleines Sumpfhuhn, 3.8.02 Klärteiche Offenau HN, 1 M.; Triel, 9.5.02 Ertingen BC,
1; Graubrust-Strandläufer, 27.-28.5.02 Langenauer Donaumoos UL, 1 ad.;
Teichwasserläufer, 16.-18.4.02 Langenauer Donaumoos UL, 1;



Teichwasserläufer, 6.8.02 Schmiecher See UL, 1; Kleiner Gelbschenkel, 8.-9.5.02
Ertingen BC, 1; Odinshühnchen, 16.6.02 Langenauer Donaumoos UL, 1 K1;
Odinshühnchen, 2.-6.9.02 Stebbacher Wiesen HN, 1 K1.; Weißflügel-
Seeschwalbe, 7.8.02 Wagbachniederung KA/HD, 1 K1; Weißflügel-Seeschwalbe,
8.-9.9.02 Öpfinger Stausee UL, 1 ad.; Rosenmöwe, 5.-6.12.02 Öpfingen UL, 1 ad.;
Dünnschnabelmöwe, 8.12.02 Öpfinger Stausee UL, 1; Dreizehenmöwe, 2.4.02
Brettenfeld SHA, 1; Zwergohreule, 25.-30.6.02 Vaihingen/Enz LB, 1 singend;
Bachstelze mit Merkmalen von M.a.yarrellii, 10.4.02 Unterstadion UL, 1 M.;
Bachstelze mit Merkmalen von M.a.yarrellii, 13.-15.1.02 Breisach FR, 1 M.;
Schafstelze mit Merkmalen von M.f.feldegg, 14.5.02 Kiesseen Rißtissen UL, 1;
Schafstelze mit Merkmalen von M.f.feldegg, 21.4.02 Unterwasser Riedlingen BC,
1; Felsenschwalbe, 29.3.02 Stiegelesfels bei Fridingen TUT, 1; Sprosser, 22.5.-
16.6.02 Donaumoos HDH/DLG, 1 ausdauernd singend; Orpheusspötter, 2.6.02
Wagbachniederung KA/HD, 1; Tannenhäher der Unterart N.c.macrorhynchos,
30.12.02 im Vorderen Ebnet bei Wangen RV, 1; Berghänfling, 1.2.02
Untergrombach KA, 60.

Folgende Meldungen wurden zur abschließenden Beurteilung an die Deutsche
Seltenheitenkommission weitergeleitet:
1999: Nachtrag: Rosenstar, 21.8.99 Wagbachniederung KA/HD
2001: Mönchsgeier, 11.-25.6.01 Schwanau-Ottenheim OG; Zwergadler, 3.10.01
Föhrenried RV; Rötelschwalbe, 21.4.01 Nürtingen ES
2002: Eistaucher, 17.11.-1.12.02 Rhein Rückhaltebecken Plobsheim OG, 1 K,
Steppenweihe, 19.4.02 Heiningen GP; 19.4.02 Rheinbischofsheim OG; 28.9.02
Achalm RT; Triel, 5.8.02 Kornwestheim LB; Aztekenmöwe, 28.-29.3.02 Oberzell RV;
Rosenstar, 15.10.02 Wald zw. Lohrbach und Weisbach MOS
2003: Zwergadler, 5.11.03 Schorndorf WN; Zwergohreule, 6.8.03 Nordhausen AA,
Spornpieper, 16.9.03 Oberbopfingen BC; Felsenschwalbe, 22.3.03, Stauwehr
Neckarsulm HN; Grünlaubsänger, 13.6.03 Schliffkopf FDS (mit Nachträgen),
Rosenstar, 2.u.9.9.03 Baggersee Bühl TÜ;


